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Die „ Nachrichten"
erscheinen jeden Diens¬
tag , Donnerstag und
Sonnabend u. kosten
pro Quartal 10 Grs.
incl . Postaufschlag.
Bestellungen überneh¬
men alle Postämter.—
Annoncen kosten die

einspaltige Corpus-
zelle oder deren Raum
9 s,, für auswärts 1
Sgr . Annoncen neh¬
men entgegen: Die
HH. E . SchBU : in
Bremen, Hansens ein
u . Bögler in Hom¬
burg , -Tii -tner und
Winter in Oldenburg

eth und Umgegend.
O. Ä 41. Sonnabend , den 8 . April 1871.

— Versailles , 4. April. Die gestrigen Operationenwurden heute Morgen mit größter Kraftentwickelung zu Ende
geführt . Die Trupp , n waren vor der Redoute Chatillon ge¬blieben. Um 5 Uhr Morgens befand sich die Brigade Rosartund die Division Pelle in voller Stärke vor diesem Werke.
Zwei ILpfündige Batterien- hatten den Befehl , das Feuer der
Redoute zum Schweigen zu , bringen . Die Truppen warteten
indessen nicht ab , bis die Batterien ihre Aufgabe erfüllt hatten,
sondern nahmen die Redoute im Sturm. Sie hatten dabei
einige Verwundete und nahinen 1500 Gefangene. Der Jnsur - .
gentengeneral Duval ist todt, Henry gefangen. Die Cavallerie,
welche die Gefangenen escortirte , hatte beim Einrücken in Ver¬
sailles Mühe, dieselben gegen die Erbitterung des Volkes zu
schützen. Die Armee setzte ihren Marsch auf Chatillon und Cla-
inart fort. General Pelle ist durch einen Granatschuß verwundet.

Vor den Thoren Marseilles sind Truppen zusammengczogen.
Dieselben bemächtigten sich heute des Bahnhofes und marschiren
gegen die Präfectur.

— Versailles , 4. April, Die Insurgenten erlitten eine
neue entscheidende Niederlage. Die Truppen nahmen mit be¬
wunderungswürdigem Feuer die Redoute Chatillon . Mehr als
2000 Gefangene sind nach Versailles gebracht. Die AnführerFlourens und Duval sin) todt . Im Innern von Paris fand
kein. Kampf statt, allein die Verlegenheit des Comites und seiner
Anhänger tritt offen zu Tage ; Assy ist von seinen Genossen
eingckerkert, 22 Mitglieder der Commune haben ihre Entlastung
genommen

Seebericht— Rostock , 3 . April. Der Agent des Germanischen
Lloyds in Cardiff berichtet , daß der Herr Marquis of Bute,
Eigcnthümer der dortigen Docks, allen deutschen Schiffen , die

wegen des Krieges in denselben haben liegen bleiben müssen,das Dockgeld für diese Zeit erlassen hat . Es ist dies auch meh¬reren hiesigen Schiffen zu Gute gekommen , wodurch den Rhe-
> dereien ganz bedeutende Kosten erspart wurden.

Oldenburgische Spor - und Leihbank
den 5 . April.
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Der Unstern.
Novelle von A. Daeves.

(Fortsetzung .)
Endlich vernahmen die Drei wiederum den eintönigen

Anprall der Mcercswogcn an das Gestein und tiefer und tiefer' eukte sich die Schlucht und mündete sich plötzlich durch eine
scharfe Biegung um einen Felsenvorsprung , hart ain Wasserspie¬
gel, auf welchem in einiger Entfernung der Kutter vor Anker
lag,

„ Deist an den heiligen David und den Bischof ! " flüsterte
mm der Spielman, indem er sich zur Rückkehr anschicktc ; aber
der Seemann, dem die jüngsten Ereignisse wie ein Traum er¬
schienen , hatte seine Hand ergriffen und sprach , indem er ihn
schärf as>blickte : „ Wähne nicht , daß Deine Gaukeleien mich nur
einen Augenblick täuschen, konnten ; aber sage nm', was. Dich zu
ihnen bewegt, und nimm hier den Dank für Deinen Dienst;
denn, als solchen will ich das erkennen , was wir auch ohne D ich
vollbracht haben würden ! " Bei diesen Worten drückte er dem
Greise ein Goldstück in die Hand.

Ohne cs einer Ansicht zu würdigen , reichte dieser es dem
Matrcycn . „Nimm Du Dieses und gieb es Deiner alten Mut¬
ter," sprach er gleichgültig; „Du aber junger Mann , wirst desalten Barden noch , oft gedenken , selbst heute noch und jedes Mal,wenn Dein Unstern seine Kraft über Dich ausübcn darf . Denkedann aber auch seiner und bete für seine Seele, wenn er sichaus blutigem Gewölk aufhellt zum Boten der Liebe und des
Friedens .

"
Der Harfner war hinter dem Gestein verschwunden; der

Matrose blickte ihm kopfschüttelnd nach und wendete das Gold¬
stück- von einer Seite zur andern . „Behalte es , Dick," sprach
sein Offizier , der alte Thor mochte seinen, Werth nicht kennen! »
dann holte er ein Pfeifchen aus seinem Wamse und gab demKutter ein Zeichen, das Boot ybzuschicken.

Kaum hatte er aber dasselbe mit seinem Gefährten betrete»,und cs sich cine Strecke vom Gestade entfernt , als auf der Höheder Klippen mehrere Schüsse fielen, und zu gleicher Zeit einigeKugeln in das Fahrzeug schlugen , ohne jedoch Jemandenzu ver-
^ letzen . Einige kräftige Ruderschläge brachten es außer den Ge¬

reich des feindlichen. Hinterhalts, und bald blähete der Kutter seineSegel und entschwand hinter dem seeumspülten Vorgebirge . (F . f.)



Todesanzeige.
Llenen , den 5tm April . Heute

starb plötzlich und unerwartet un¬
sere liebe Schwester Johanne
Disrks in ihrem 27 . Lebensjahre,
ticfbetraucrt von den Angehörigen.
Adeline KeLers, geb . Dicrks

und Geschwister.
Die Beerdigung findet am Sonn

abend , April 8, um 4 Uhr stat

Nach einer Anzeige des Herrn Dr . Tielke
ist der Jöllenführer B . Meyer an der
Deichstraße von den Blattern (Varioliäsn)
befallen und werden die Einwohner Elsfleths
aufgefordert, ihre noch nicht geimpften Kin¬
der schleunigst impfen zu lassen.

Elsfleth , 1871 , Avril .6.
Der Bürgermeister
Kanzclmcyer.

In Auftrag habe ich 3000 Thaler auf
gute Landhypothek an prompte Zinszahler
zu 41/2 0/0 auszulcihen.

Oldenburg den 5 . April 1871.
vr . Hoher.

Besten Tafclsenf, feinstes Niz-
zaer Speiseoel.

bei Elsfleth.
Am Sonntag , April 16

wozu frundlichst einladet
^ G Ablers.

Heute Lormallsnä , Tprii 1.
^.llsnäs 7 ^/2 Ubr.
Da§68 - 0räuullA:

1 . Deutsolle Leemunnsoassen . De¬
ferent : Dorr >8oll illsllnnw0i8 ter
Lotter.

2 . Lousti^o Lellernto.
U8^ Die aus cisr Libliotlloll 4er

Desellsollullt outlielloneu Lüoller unä
^ eitsollritteu rveräen rmrüolr erbeten.

IS . V .
Mein Lager vonBrillen

halte bestens empfohlen.

Bock Bier
vom Faß und

sseräuolisrts
Ül . MOKSZLVL ' .

Unfehlbare Heilung in überraschend kurzer Zeit
gegen„ Ausstuß der Harnröhre " bei Männern und gegen„Weißen'

Fluß" bei Frauen. — PreisL Flacon S Thlr.

^ LLtlMsUMAtiLN ..
Einreibung gegen selbstveraltete rheumatische Nebel , namentlich gegen

Gelenk'-RheMnaLisMUs ; durch seine erprobte Heilkraft berühmt!
Waschwasser und salbe zusammenT Thlr . LO Sgr.

^ .LiMömorMäium.
Zur sicheren Beseitigung der hartnäckigsten Hömorrhidalleiden.

1) Salbe gegen äußere ilcbelä L Thlr . 5 Sgr.
2) Mittel gegen innere Leiden L L Thlr . SO Sgr.

iM«M«ssKZ8eZ»-t««Zio» Z8r; Z»r;8
MvrlLr» —> K» »88« I?L tv «Rr !eN8ts^. TAI.

Sämmtliche Präparate inclusive Gebrauchs - Anweisung - - — ^
und Verpackung zu obigen Preisen . — Aufträge von außer¬

halb gegen Kostvorschuß.
Wiederverkäufen: angemessenen Rabatt.

in Kruken empfiehlt
G . C. von Thülen.

Kunst -Anzeige.
Theater im Saale zum

Lindenhof, sowie
«» 8 v « s°

Sonntag den 9 . n . Montag den 10. April
finden täglich zwei große

VorsteLungen
der berühmten Künstlergesellschaft Kolter-
Weitzmannstatt.

Die ersten Vorstellungen täglich vor dem
Lindenhof bestehen aus dem englischen Seil,
Parterresprünge, Du Zeräo Volants , sowie
dem 40 Fuß hohen Schwungseil , die Spiele
der Römer . Zum Schluß : Besteigung des
300 Fuß langen und 70 Fuß hohen Thurm¬
seils. Anfang präcise halb 4 Uhr . Entree
im Circus zum Sitzen 5 und 2 ^ A5
außerhalb 1

Die Vorstellungen im Saale zum Lin¬
denhof bestehen aus : Untres 4e Ovmna-
stL , komische sowie gymnastische Elovatio - i
nen. Lebende Bilder , sowie große komische

'
Pantomime.

Preise der Plätze : Erster Platz 7^
Zweiter Platz 5 Kinder unter 10 Jah¬
ren zahlen die Hälfte.

Billets zu ermäßigten Preisen : Erster
Platz 6 Zr, Zweiter Platz 4 ffr sind in der
Druckerei des Herrn von Thülen bis
Abends 6 Uhr zu haben.
Cassenöffnung 6 ^ Uhr, Anfang 7^ Uhr.

Es ladet zu diesen Vorstellungen ganz
ergebenst em

VLv ISiL

Zum ZsKtsn IMMe-
äürkti ^ er Lrie ^ sr.

In meinem Lokale
Ausstellung eines französischen

0lLa,886P0t - Oe ^ 6llI '68
mit Hg-udaZONstt unä

kntrone » 80^is ver-
8o1Ü6ä6N6r Oranat-

8x11ttsr sto.
Eintrittspreis nach Belieben, für Kinder

ä- V2
Zu zahlreichem Besuche ladet ein

G . C . von Thülen.

Angek. und nbgeg . Schiffe.
Elssteth , 26 . März von

Geerdina , Visier Tönning
Doris Lisette , Gebers Memel
Mercur, Rciners (29 . ) Grimstad
Catharina, Brahms 4 . April

West -Wemysi
Agnethe, Bootsmann (5 .) FirthofForth
Sophie, Michelsen (6 .) Bremen
Fortuna, Wiese Arendal
Pandora, Balsen Kennetpans

27. März, nach
Elise, Voogdt Sannesund
Helene, Stege (30.) England
Geerdina , Visier Bremen

Newcastle, 3 . April ' clar . nach
Drei Gebrüder Riga

Frederikstad, 25. März von
Iris , Wolters ' Bremen

Redaction , Druck und Verlag von G . C . v . Thülen.
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